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Ich habe gar nicht den Anspruch, dass alle Schüler meine Fächer toll finden sollen. Warum
sollten sie auch? Es kann nicht jedem alles gefallen.
Und m.E. kann es beim Unterrichten auch nicht darum gehen, "Spaß" zu bereiten. Die Schüler
sollen etwas lernen. Freiwillig würden sie das nie machen, schon gar nicht alles und auch nicht
zu jeder Zeit. Der Lehrer, der alle Schüler für genau sein Fach total begeistern kann, den halte
ich für eine romantische Vorstellung irgendwelcher Schreibtischpädagogen.
In der Pubertät will man einfach auch vieles nicht wollen 
Das ist heute so, und das war früher so, das war immer schon so.

Ich freue mich über Lernfortschritte meiner Schüler, ich kann verstehen, dass sie mitunter die
Nase voll haben von Schule, aber ich nehme das nicht persönlich.

Willkommen im Lehreralltag 
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